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9. Sammlung vorgeschichtlicher Altertümer.

Bericht von Prof. Dr. E. Rautenberg.

Die Sammlung vorgescliichtlicher Altertümer ist im Jahre 1889

um IUI» Katalognummern vermehrt worden.

An Geschenken sind aufzufidiren

:

a. Steingeräte von den Herren Sieveri<: (Ovendorf). Hansen (Handjurg),

Rautenher (Schönweide), I)r, Noelting (Ham])urg) und den Schülern

der Neuen Höheren Bürgerschule Ch. Duncker und K. Jehsen;

h. ein Schaftkelt von Bronze von Herrn Nevermann (Hamburg);

c. eine kleine Urne (Beigefäß) von Herrn Sfeenhock (Groß-Hansdori),

Fragment einer großen Urne von Herrn Charles Mickerfs (f).

Den freundlichen Gebern sei auch an dieser Stelle herzHcher

Dank ausgesprochen.

Im Jahre 1889 hat der Berichterstatter nur einmal eine Aus-

grabung vornehmen können und zwar auf dem früher schon wiederholt

untersuchten Urnenfriedhof zu Altenwalde. Auf einem von Herrn

Aug. Holst bereitwillig zur Verfügung gestellten Ackerstücke ergaben

die Ausgrabungen in einer ungewöhnlich großen Tiefe von fast 1 m
4 sehr gut erhaltene zierliche Urnen vom sächsischen Typus. Die

eine derselben war rings von kalzinierten Knochenstücken umgeben

und mit einer anderen Urne, deren Hals- und Bruststück abgeschlagen

war, zugedeckt. Reichliche Spuren von Eisenoxyd am Boden der aJs

Deckel benutzten Urne beweisen, daß diese früher schon als Totenurne

gedient und eine Eisenbeigabe, wahrscheinlich ein Messer, enthalten

hat. Thondeckel oder Gefäßreste als Deckel waren bisher von mir auf

dem Altenwalder Urnenfriedhof noch nicht gefunden worden.

Die aus Westerham bei Cadenberge neu angekauften Urnen

enthielten zum Teil Bronzebeigaben und Bernsteinstücke; außerdem

ist von dorther eine Anzahl roher und ehifacher Steingeräte, welche

in alten Wohnstätten und Herdstellen gefunden shid, in unsre Sannnlung

gekommen.

Aus Kopenhagen kauften Avir 2 Hängebecken von Bronze und

mehrere andere, die typischen Stücke unsrer Sammlung ergänzende,

Gegenstände von Bronze und Gold; ferner einen geschhffeuen Meißel

von 0,81 m Länge und einen geschlagenen Dolch (Lanzenspitze V)

(0,265 m lang) von geradezu meisterhafter Ausführung. Außerdem
wurden einige interessante Gegenstände aus der hier versteigerten
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Saniiiiluiig Wellenkami) (Lüneljurg) sowie eine Reihe schöner IJron/en

aus der Gegend von Celle: Halsringe, Armringe, Kelte, eine Radnadel,

sowie verschiedene Steingeräte von besonderer Form angekauft.

Die Bibliothek ist durch Ankäufe und Schenkungen der Anthro-

pologischen Gesellschaft und des jetzt leider eingegangenen Lesezirkels

um 73 Nummern vermehrt worden.

Am 8. Januar 1890 hat die Bürgerschaft den Antrag Eines

Hohen Senates, daß ein Teil des Galleriegeschosses des Naturhistorischen

Museums der Samndung vorgeschichtlicher Altertümer für einen

Zeitraum von 5— 10 Jahren überlassen werde, angenommen, und

zu gleicher Zeit die für den Umzug und Beschaffung des Mobiliars

notwendigen (ieldmittel JKnvilligt. Neben dem ehrerbietigen Dank

sprechen wir unsre herzhche Freude aus, daf? es nunmehr möglich ist,

die bisher aufgestapelten oder in Schränken und Kellerräumen ver-

packten wertvollen und interessanten Schätze unsrer Sammlung

übersichtlich und wissenschaftlich aeordnet auszustellen.

10. Sammlung' Hamburgischer Alterthümer.

Bericht von Dr. A. H. Kellinghiisen, d. Z. Vorsitzender der Kommission.

Im Jahre 188<) bot sich zu Ankäufen weniger Gelegenheit.

Angekauft wurden unter andern: die iVmtslade der Formenschneider,

Bilder von Haml)urg und Ihngegend, Trinkgeschirre Hamburger Zünfte

und Genossenschaften, Petschafte und einige in Stein gehauene Wappen.

Zur Herstellung und Ausschmückung des auf dem Terrain der

Hamburger Gewerbe- und Industrie- Ausstellung in Verbindung mit

dem Panorama des Brandes von Hamburg 1842 errichteten altham-

burgischen Hauses, genannt „die alte Liebe" gab die Samndung

manches Stück her, sowohl in Original wie auch zur Veranstaltung

von Nachahnumgen, hauptsächlich aus den Gegenständen welche bei

dem Abbruch in dem jetzigen Freihafengebiet erworben wurden.

Die Sammlung war von Ostern bis Michaelis Sonntags und

Mittwochs dem Pidjlicum geöffnet und erfreute sich eines zahlreichen

Besuches.
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